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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

zwischen Ostern und Pfingsten liegt die fröhlichste Zeit des 

Kirchenjahres. Es beginnt mit der österlichen Feier der Aufer-

stehung und dem Sieg des Lebens über den Tod bis hin zum 

Pfingstfest, wo wir den Geburtstag der christlichen Kirche fei-

ern. Meist findet in dieser Zeit auch die Konfirmation statt, 

aber da Ostern dieses Jahr sehr früh liegt, haben wir die Kon-

firmationen ausnahmsweise etwas nach hinten verschoben.  

Auf jeden Fall halten Sie diese Ausgabe in einer festlichen, 

fröhlichen Zeit in den Händen. Die festlose Phase des Kirchen-

jahres beginnt erst nach Pfingsten und die trüben, ernsten Tage 

des Novembers liegen noch weit weg. 

Nun ist es ja so, dass manche Menschen meinen, Kirche dürfte 

nur ganz wenig mit Feiern und Fröhlichkeit zu tun haben. Beson-

ders der evangelischen Ausprägung von Kirche haftet dieser Ruf 

an. Gebeugt von der eigenen Sündhaftigkeit sollen wir durchs 

Leben gehen, meinen manche. 

Doch dem ist nicht so! Wenn jemand Grund zum Feiern und zur 

Freude hat, dann doch wir Christinnen und Christen. Oder ist die 

Auferstehung Jesu von den Toten, ist die Befreiung von den 

Schrecken des Todes, ist das ewige Leben, ist das kommende 

Reich Gottes, ist Gottes Liebe etwa kein Grund? Und warum sol-

len wir uns nicht in Gottes schöner Welt wohlfühlen - besonders 

im Frühling erfreut uns die Natur meist ganz besonders. 
 

Das heißt jetzt nicht, dass wir leichtlebig geworden sind. Das 

Kirchenjahr hat aus gutem Grund auch Tage und Zeiten der Be-

sinnung und der Buße im Jahreskreis verteilt. Und auch wenn wir 

fröhlich zusammensitzen, vergessen wir nicht, dass es Menschen  
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gibt, denen nicht nach Feiern zumute ist. Auch diese Menschen 

haben bei uns ihren Ort, können in den Gottesdiensten ihren 

Trost suchen und hoffentlich auch finden. Auch und gerade für 

sie gibt es die Gemeinschaft in der Gemeinde, wo sie eben nicht 

als störendes Element angesehen werden, wo man Verständnis 

für sie hat. Und nicht zuletzt sind da ja auch die großen Krisen 

in der Welt, die Kriege, Hungersnöte und Katastrophen. Trauer, 

Leid und Not sind nicht aus unserer Welt verschwunden. Wir 

brauchen nur Augen und Ohren offen zu halten, um es zu sehen. 

Das wollen wir nicht verdrängen, sondern mit unseren Mitteln 

dazu beitragen, dass es allen Menschen gut geht.  

Aber wichtig ist eben auch, dass wir lachen und uns freuen. 

Christinnen und Christen dürfen feiern, ja mehr noch als das: 

Sie sollen feiern, um der Frohen Botschaft willen, die uns zu-

sammenruft.  

Denn wenn selbst wir nicht mehr feiern würden, wer sollte dann 

die Fröhlichkeit der biblischen Botschaft weitergeben? Wären 

wir nicht unglaubwürdig, wenn wir große Freude verkünden und 

nur mit miesepetrigem Gesicht herumliefen? Wir sind doch die 

Vertreter des Lebens gegen den Tod. 
 

Der Not begegnen wir mit Gottes Liebe, wenn wir zupacken und 

helfen. Unser Optimismus hat seine Wurzeln im Glauben. Wir 

sind von Gott geliebt und können nicht tiefer fallen als in Gottes 

Hände. Wenn das kein Grund ist, froh in die Welt zu blicken, 

wüsste ich keinen. 
 

So wünsche ich uns allen einen fröhlichen Frühling!  
 

Ihr 

Gernot Ratajek-Greier 
23.04.1953 Wilhelm Waadt, Dahl 71 J. 
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Aus der Gemeinde       
 

Nachruf 
 

Am 23. Januar verstarb im Alter von 86 
Jahren Frau Dr. Roswita Guist. Vielen in 
unserer Gemeinde, nicht nur in der Lands-
mannschaft, ist sie sicher noch in guter Er-
innerung. 
Im Herbst 1994 zog sie nach dem Eintritt 
in den Ruhestand mit ihrem Mann aus der 
Region rund um Frankfurt, wo sie eine 
Schule leitete, nach Hillerscheid, in die 
Nähe von Eltern und Geschwistern. Bereits 20 Jahre früher wurde sie 
in Hessen als Prädikantin ordiniert und ihr kirchliches Engagement 
setzte die promovierte Theologin auch im Ruhestand fort. Sie hielt Got-
tesdienste und Andachten, half bei den Beerdigungen aus, leitete den 

Bibelkreis und war beim Weltgebetstag aktiv. Außer-
dem war sie auch noch in der Landsmannschaft und 
im Hillerscheider Heimatverein ehrenamtlich tätig. In 
den letzten Jahren machten sich das hohe Alter und 
einige Krankheiten zunehmend bemerkbar und so 
wurde die Leitung von Gruppen, Kreisen und Gottes-
diensten zunächst zur Teilnahme, bis auch das nicht 
mehr ging.  

Mit ihrem Ehemann und der großen Familie trauern wir um eine Frau, 
die überall wo sie war, nicht müde wurde, sich in verschiedenen Berei-
chen zu engagieren. Wir werden ihr ein ehrenvolles Andenken bewah-
ren und vertrauen darauf, dass sie nun sieht, was sie geglaubt und 
verkündet hat. 
 
 

 

 
 

Man sollte nicht ängstlich fragen: Was wird und was wird 
noch kommen? Sondern sagen: Ich bin gespannt, was Gott 
noch mit mir vorhat.       

        Selma Lagerlöf 
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Küsterdienst und Kirchenkaffee in Weiershagen 
 

Seit einiger Zeit gibt es im Anschluss an den Gottesdienst in Weiersha-
gen die Möglichkeit, noch bei einer Tasse Kaffee zusammen zu sitzen 
und sich gemütlich zu unterhalten. Das wird gerne wahrgenommen. 
Kaffeekochen und Tischdecken übernimmt der jeweilige ehrenamtli-
che Küster/in.  
Doch ob wir das auch in Zukunft dauerhaft gewährleisten können, ist 
unklar. Bis jetzt übernahmen diese Dienste die beiden ehemaligen 
Presbyter Rainer Härtel, Rolf Reuber und Uwe-Peter Jäger, die aktu-
ellen Presbyter Edda Jung und Hedda Schuller und manchmal auch 
Tina Tchorrek aus Forst. Alle miteinander werden älter. Ob die Dienste 
dann immer so klappen wie in den letzten Jahren, wissen wir nicht. Es 
wäre wirklich ein großes Geschenk für alle Gottesdienstbesucher/in-
nen, wenn es noch ein, zwei oder drei Leute aus Weiershagen oder 
Forst gäbe, die sich bereit erklären, zusammen mit den anderen den 
Küsterdienst einschließlich Kirchenkaffee zu übernehmen. Das würde 
uns alle sehr entlasten. Denn sonst müssen sich die Besucher überra-
schen lassen, ob es im Anschluss Kaffee gibt oder nicht. 
Vielleicht wäre das ja was für Sie. Je Gottesdienst muss man mit un-
gefähr zweieinhalb Stunden am Sonntagvormittag zwischen 8.30 und 
11.00 Uhr rechnen. Alle zwei oder drei Monate ist das doch drin, oder 
nicht? 
 

 
 

Betrifft: Jubelhochzeiten 
 

Die Gold-, Diamant- oder gar Eiserne Hochzeit soll natürlich gefeiert 
werden! Es ist nicht selbstverständlich, dass einem Paar so viele ge-
meinsame Jahrzehnte geschenkt werden. Die Feier kann auch mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche begonnen werden, denn ohne Gottes 
Zutun hätte das Jubiläum nicht stattgefunden. Wenn ein Gottesdienst 
aus gesundheitlichen Gründen zu anstrengend ist, kommt Pfarrer 
Ratajek-Greier auch gerne bei Ihnen zu Hause vorbei. 
Doch wir wissen nicht, wann Sie Ihr Ehejubiläum haben und noch we-
niger wissen wir, ob Sie das mit einem Gottesdienst, einer Andacht 
oder einem kurzen Besuch durch die Kirchengemeinde verbinden 
möchten. Deshalb bitten wir Sie, uns rechtzeitig Bescheid zu geben, 
falls Sie das wünschen. 
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Himmelfahrt – mit Blasmusik und Grill 
 

An Christi Himmelfahrt – dieses Jahr am 9. Mai - feiern wir traditionell 
den Gottesdienst gemeinsam mit unserer Nachbargemeinde Marien-
berghausen, abwechselnd in Marienberghausen und bei uns. Nun sind 
wir wieder die Gastgeber! Bei hoffentlich schönem Wetter wollen wir 
den Gottesdienst unter freiem Himmel am Gemeindezentrum feiern. 
Sollte es doch regnen, haben wir genügend Platz im Haus. In diesem 
Jahr wirkt auch die Blaskapelle Siebenbürgen mit, die im Anschluss an 
den Gottesdienst zu ihrem Familien- und Grillfest einlädt. 
 
 
 

Ökumenische Pfingstwanderung 
 

Schon seit mehreren Jahren gibt es die Tradition einer ökumeni-
schen Wanderung der christlichen Gemeinden der Stadt Wiehl 
am Pfingstmontag. Die Wanderung beginnt mit einer Andacht 
und nach einer nicht allzu langen Wanderung durch die schöne 
oberbergische Landschaft werden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit einem kleinen Imbiss gestärkt. Zwischendurch bleibt 
Zeit für Gespräche, manchmal gibt es auch kleine Besinnungs-
pausen oder man lässt die Natur auf sich wirken. Es wird fast 
immer darauf geachtet, dass die Strecke mit Kinderwagen be-
fahrbar ist. Auch brave Hunde dürfen gerne mit gehen. 
Dieses Jahr lädt die evangelische Gemeinde Oberbantenberg-
Bielstein dazu ein. Wir starten am Pfingstmontag, dem 20. Mai, 
um 10.00 Uhr an der ev. Kirche in Bielstein (Gustav-Adolf-Str. 
13) und wandern dann etwa 7 km auf meist schönen Wegen hin-
auf zur Kirche in Oberbantenberg, wo uns ein abschließender 
Imbiss erwartet. Danach gibt es die Möglichkeit, mit einem Au-
toshuttle zurück nach Bielstein zu kommen. Oder man geht nach 
der leckeren Stärkung zu Fuß herab nach Bielstein. Auf dem kür-
zesten Weg durch den Ort sind das knapp 2 km. 
 
 
 



 

  

 

7 

Bibelgespräche 
 

Unser Bibelgesprächskreis freut sich über weitere Mitglieder! In locke-
rer Atmosphäre lesen wir Abschnitte aus der Bibel und überlegen mit-
einander, was die alten Worte mit uns heute zu tun haben. Wir treffen 
uns das nächste Mal am Donnerstag, dem 18. April, um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Dann soll es um die Auferstehung gehen. Der über-
nächste Termin ist der 23. Mai, wieder um 20.00 Uhr. Das Thema über-
legen wir miteinander, deshalb steht es noch nicht fest. Da die Abende 
in sich abgeschlossen sind, ist es kein Problem, wenn man nicht jedes 
Mal kommen kann. Schauen Sie doch einfach vorbei – wir freuen uns! 
 
 
 

Der Seniorentreff Drabenderhöhe im evangeli-
schen Gemeindehaus sucht weiterhin Nachwuchs 
 

Die Termine im April und Mai: Jeden Dienstag treffen wir uns von 

15 bis 17 Uhr im evangelischen Gemeindehaus und wir haben noch 
einige Plätze frei. Unsere Nachmittage gestalten sich vielseitig. Wir 
singen lustige Lieder, die jeder mitsingen kann und die mit der Gitarre 
begleitet werden, dann hat jeder was zu erzählen oder wir lauschen 
dem einen oder anderen Kurzbeitrag, der uns dann schon auf das 
Kaffee trinken einstimmen will. 
 

In der zweiten Hälfte unseres nachmittags ist Zeit für vieles.  
 

Regelmäßiges Gedächtnistraining und Gymnastik im Sitzen und wer 
kann, auch im Stehen. Ab und zu zeigen uns zwei unserer Teilneh-
mer ein selbstproduziertes Video, so „reisen“ wir gelegentlich mal zur 
Nordseeküste oder auch auf die Kanaren. 
 

Wäre das nicht auch was für Sie? Überlegen Sie nicht lange, kom-
men Sie einfach schon am nächsten Dienstag um 15.00 Uhr ins Ge-
meindehaus. Das Ganze geht ohne Voranmeldung und ohne Bei-
tragszahlung!  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihre Petra Peters-Hensel und Michael Hensel 
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Anmeldung zur Konfirmation 
 

Kurz vor den Sommerferien beginnt 
bei uns die Vorbereitung für die Konfir-
mation im Jahr 2025. Wer jetzt in der 7. 
Klasse ist, ist dafür im richtigen Alter. 
Wir haben alle, die uns bekannt sind, angeschrieben. Wenn Sie bisher 
noch keinen Brief von uns bekommen haben, aber Ihr Kind dazuge-
hört, melden Sie sich doch bitte im Gemeindebüro. Selbstverständlich 
können auch die kommen, die noch nicht getauft sind. Sie werden dann 
in den kommenden Monaten getauft und mit den anderen zusammen 
konfirmiert.  
 

 
 

Einladung zur Goldenen Konfirmation 
 

am Sonntag, dem 14. April 2024 
um 10 Uhr in der Kirche. 
Wir laden Sie ein, dieses Jubiläum mit uns zu feiern. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, melden Sie 
sich doch bitte noch kurzfristig in unserem Gemein-
debüro. 
 

 
 

               In eigener Sache: 
 

  Stellenausschreibung 
 

   Die Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe 
 sucht ab sofort zur Vertretung im Rahmen 

der Elternzeit ihrer Diakonin/Jugendreferentin 
 

eine pädagogische Fachkraft (w/m/d) 

für 19,5 Stunden / Woche. 
 

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie im Internet unter 

www.evkidra.de 
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 Evangelischer Kindergarten /  

                Familienzentrum Drabenderhöhe 
 

Karneval 2024 
Karnevalistisches Basteln mit unseren Nachbarn 
Ende Januar waren wir mit unseren Vorschul-
kindern im Haus Siebenbürgen, um uns mit den 
Bewohner*innen gemeinsam auf die Karnevals-

zeit einzustimmen. Bunte 
Bonbons wurden aus wert-
freiem Material hergestellt 
und zusätzlich kleine Konfettigläser bedruckt. In 
einer entspannten Atmosphäre wurde intensiv und 
mit Freude gearbeitet. Es war wieder mal ein schö-
nes Erlebnis für uns und für die Bewohner*innen 

sicher ein abwechslungsreicher Vormittag. 

Besuch des Prinzenpaares 
Zur liebgewonnenen Tradition ist der Besuch des KV 
Bielstein bei uns geworden. So zogen auch in diesem 
Jahr das Prinzenpaar mit Hofstaat und den Lollipops in 
unseren Kindergarten ein.  
Mit zwei akrobatischen und schwungvollen Tänzen 
präsentierten die Lollipops ihr Können. Anschließend 
ging es mit den Großen weiter. Prinzessin Jana und 
Prinz Volker I. motivierten zum Mitsingen bei ihrem Lied 
„Oben Unten“. Gemeinsam sangen wir noch den „Kör-
perteileblues“, wobei die Tollitäten feststellen mussten, 
dass die Kinder ihnen in nichts nachstanden. 
Vielen Dank für den Besuch! 
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Karneval im Kindergarten 
Nach einem Tag Erholungspause ging die Karnevalsparty an Weiber-
fastnacht für uns weiter. Schon ein paar Tage vorher wurde der Kin-
dergarten bunt geschmückt.  Ab morgens 7:00 Uhr kamen Feen, Ein-
hörner, Spiderman, Hippies, Bienen, Batman, … in den Kindergarten. 
Es wurden Karnevalslieder gespielt, dazu getanzt und gesungen. Nach 
dem Frühstück trafen sich alle Kinder und ihre Erzieher*innen in der 
Eingangshalle, denn hier ging die Party richtig los! Ab 11:11 Uhr waren 
alle Eltern zum Mitfeiern eingeladen. Ein kunterbuntes Durcheinander 
in fröhlicher Atmosphäre. 
 

*************************************************************** 

Besuch der DLRG Nümbrecht 
 

Wie verhält man sich richtig im Wasser?  
 

   Welche Baderegeln gibt es?   
                        

 Gibt es Sonnenschutzregeln?  
 

Wichtige Fragen, die unseren Vorschulkindern 
von zwei Mitarbeitenden der DLRG Nümbrecht 
kindgerecht beantwortet wurden. 
Wasser ist ein tolles Element und man kann da-
mit eine Menge Spaß ha-
ben. Jedoch verbergen 
sich hier auch einige Ge-
fahren. 
Mit verschiedenen Spie-

len lernten die Kinder das richtige Verhalten am 
und im Wasser, in der Sonne und in Notfall-Situ-
ationen kennen. Beim großen Bodenpuzzle, bei 
der Bewegungsgeschichte mit dem Schwung-
tuch und auch bei dem Theaterspiel mit den 
Handpuppen Nobbi und DLRG Franz konnten 
die Kinder sehr viel lernen (siehe Fotos). Mit viel 
Energie waren die „Großen“ aus unserem Kindergarten beteiligt. Es 
hat viel Spaß gemacht und mit Begeisterung nahmen sie die 
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Teilnehmerurkunde, einen NIVEA-Ball und kleine Präsente zur Erinne-
rung entgegen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei der DLRG Nümbrecht für den wirk-
lich gelungenen Vormittag und freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
 

*************************************************************** 

 „Eltern, Kita, Schule –  

     Zusammen sind wir stark!“ 
Zum 2. Mal haben wir Eltern eingeladen, deren Kinder zwei Jahre vor 
der Einschulung stehen. Zusammen mit der GGS Drabenderhöhe, der 
OGS und den Kindertageseinrichtungen Johanniter Börnhausen und 
Repscherother Mühle, DRK - Adele Zay und unserer Einrichtung wurde 
dieser Abend geplant und durchgeführt. Ein besonderer Abend, der die 
Eltern in Bewegung brachte. An verschiedenen Stationen konnten die 
Eltern sich über wichtige Bereiche informieren bzw. auch selbst Dinge 
ausprobieren und kennenlernen. 
So z.B. im Bereich Grob- und Feinmotorik, Literacy (Lese- und 
Schreibkompetenz), Alltagssituationen, Natur & Sinne, oder Konzent-
ration. Jede Einrichtung bereitete ein Thema vor und die Eltern konn-
ten in Gruppen zu jeder Station gehen, Dinge ausprobieren, sich An-
regungen holen und miteinander und mit den pädagogischen Fachkräf-
ten ins Gespräch kommen. Hierbei ging es darum eine Partnerschaft 
zwischen Eltern, Kita und Schule aufzubauen, um die Kinder bestmög-
lich zu unterstützen und ihnen den Einstieg in die Schule zu erleichtern. 
 

*************************************************************** 

Mitmach-Ausstellung „Probiert!/Kapiert?“ 
Anfang März machten unsere Vorschulkinder „Die Ein-
hörner“ einen Ausflug nach Engelskirchen ins Industrie-
museum zur Mitmach-Ausstellung des LVR „Pro-
biert!/Kapiert?“. Schon im letzten Jahr konnten wir die-
ses Event für unsere Kinder buchen und hatten damit 
großen Erfolg. So auch dieses Jahr. 
Die Kinder konnten eine Kettenreaktion mit Hilfe von 
Pappröhren, Holzplatten, Bausteinen, Klebeband und 
vielem mehr herstellen. Zu Beginn waren Zahnräder mit einer Kurbel 
auf einer Magnetwand, anschließend ging es über verschiedene 
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Ebenen und Schrägen weiter, bis zum Schluss eine Kugel das Platzen 
eines Ballons auslöste. Mit viel Spaß, guten Ideen und großer Motiva-
tion haben unsere Vorschulkinder die Aufgabe sehr gut gelöst. Nach-
dem alle wieder in Drabenderhöhe angekommen waren, gab es ein 
gemeinsames Mittagessen bei „Pizza Life“. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern, die uns unterstützt 
haben und die Kinder nach Engelskirchen und zurück nach Draben-
derhöhe gefahren haben! 
 

Sabine Schmidt 
 

*************************************************************** 

Termine 
Mi. 10.04. Großelternnachmittag von 15:00-17:00 Uhr im 

Kindergarten 
Mo. 22. - Do. 25.04.   Elternsprechtage für alle Kinder  
Fr. 10.05.      Der Kindergarten ist geschlossen.  
Sa. 11.05.      Muttertagsfrühstück ab 9:30 Uhr im Kindergar-
ten 
 
Für unsere Vorschulkinder „Die Einhörner“: 
Mo. 15. – Fr. 19.04.   Mut tut gut 
Mo. 06. – Di. 07.05.   Mini-Ersthelfer 
Mi. 22.05.      Besuch in der GGS Drabenderhöhe und der 
OGS  
Mi. 29.05.      Motto-Party im Kindergarten  
 

*************************************************************** 

Alltagsgeschichten 
Lian (6 Jahre) kommt vom Außengelände in den Kindergarten gelau-
fen. Als er von Frau Knips gefragt wird, was los sei, sagt der sonst eher 
ruhige Junge fröhlich: „Abgeholt, selber schuld!“ 
 

*************************************************************** 
 

Herzliche Einladung zu den nächsten Kindergartengot-
tesdiensten am 26. April und am 31. Mai um 11:30 Uhr 
im Mehrzweckraum des Kindergartens. 
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            Betrifft:  

         Evangelische Jugend  
 
 
 
 
 

 
Termine der Jugendarbeit  

 

 
 
 
 

MÄDELS aufgpasst ! 

 

Uns liegt es am Herzen, situationsorientiert zu arbeiten und den 
Bedürfnissen sowie Interessen unserer Kinder gerecht zu werden. 
Deswegen erfahrt ihr immer eine Woche vor der nächten Jungschar 
was Euch beim nächsten Mal erwarten wird. 
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Jungenjungschar 
 

Alle Jungs ab 5 JAHREN sind FREITAGS im Jugendbereich zwischen 

16.30 und 18.00 Uhr ganz HERZLICH WILLKOMMEN und dürfen sich 

auf ein tolles, abwechslungsreiches Programm mit viel Herz freuen. 
 

Nach den Osterferien geht es so weiter: 
12.04. Bohnen säen         
19.04. Naturfinder 
26.04. Maibaum binden 
03.05. Kräuterbutter schütteln 
10.05. Überraschungstag 
17.05. entfällt wegen Schulfest 
24.05. Minigolf 
31.05. Überraschungstag                                                                            
07.06. Roller-Parcours 
14.06. Naturfinder 
21.06. Boote basteln 
28.06. Auf an den Bachlauf 
05.07. Ab in die Ferien 
 
∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 
 

HERZLICH WILLKOMMEN AN BOARD, liebe Anke! 
Manchmal braucht es absolutes Glück im Unglück – dieses Glück ha-

ben wir, weil Anke Melzer schon seit Februar für unsere Jungschar- 

gruppe am Freitag engagiert tätig ist. Anke ist vielen Menschen durch 
ihre lange Tätigkeit im Ev. Kindergarten bekannt und hat schon so 
manche Kinder bei ihren Schritten ins Leben begleitet. Anke ist auf 
Honorarbasis für uns tätig und ermöglicht eine noch engere Zusam-
menarbeit mit dem Kindergarten. Es ist ein großes Geschenk, dass 
es für die Kinder am Freitag sicher weiter geht und wir das bleiben 
können, was wir schon all die Jahre waren: ein Zuhause für große 
und kleine Menschen. 
 

Ansprechpartnerin Jungenjungschar: 

Anke Melzer, Handy: 0163/8346726 
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Treffen für Mädchen und Jungen 
 

Jeden Freitag treffen sich Mädchen und Jungen ab 10 Jahren von 
18.15 bis 20.00 Uhr im Jugendbereich des Ev. Gemeindehauses in 
Drabenderhöhe.  
Das Programm wird euch immer kurzfristig mitgeteilt. 
 

Ansprechpartnerin Mädchenjungschar und Treffen für Mädchen und 

Jungen: Andrea Ruland, Handy: 0174/5963603 
 

∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 
 

Weitere Termine: 
Kinderbibeltage: 27.04.2024 und 25.05.2024 
 

∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 
 

OSTERFERIEN 2024 – das wird ein Spaß ! 
 

Die Osterferien werden bei uns in 
diesem Jahr auch nicht langweilig. 
Gerne bieten wir einen Mini-
Ferienspaß an, der keine Wünsche 

offen lässt. Herzlich eingeladen 

sind alle Kinder ab 5 Jahren. 
Einen kunterbunten, farbenfrohen 

Tag planen wir am Donnerstag. 

Am Freitag geht es dann nach 

draußen. Gemeinsam wollen wir 
uns über die Natur wundern, sie 
bewusst erleben und mit ihren 
reichen Schätzen Neues entstehen 

lassen. Der Samstag steht ganz im 

Zeichen von Vielfalt und dem 
Abschluss des Sozialprojektes der 

Mädels vom Gymnasium Wiehl.  
 
 

ÜBER ANMELDUNGEN FREUEN WIR UNS – GERNE BEI ANDREA RULAND 

unter 0174-5963603 
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Ferienspaßtag 

 
∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 
 

Sommerfreizeit 
 

Die Sommerfreizeit 2024 vom 11. – 18.08.2024 
nach Midwolda – Groningen – Niederlande ist 

ausgebucht! 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  
 
am Sonntag, dem 26.05.2024, um 10 Uhr 
 

Emma Bretz    Jennecken  
Louis Bretz     Jennecken 
Lena Frim     Drabenderhöhe 
Marco Krafft    Drabenderhöhe 
Jonas Löwen    Drabenderhöhe 
Moritz Melzer    Drabenderhöhe 
Emma Perrone   Drabenderhöhe 
Finn Schafranek   Drabenderhöhe 
Paul Schafranek   Drabenderhöhe 
Luna Chiara Schich  Weiershagen 
Edwin Stelter     Drabenderhöhe 
Lin Zakel     Drabenderhöhe 
 
 

am Sonntag, dem 02.06.2024, um 10 Uhr 
 

Christian Dickstefes  Immen  
Maxim Effert    Drabenderhöhe  
Fabian Kurras    Drabenderhöhe 
Steffen Melzer    Drabenderhöhe 
Lea Schowerth   Niederhof  
Philipp Vukovic   Wellerscheid   
 
 

"Ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst." 
                                                                                        Genesis 28,15 
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Missbrauch darf niemals sein 
ForuM-Studie zum Thema Sexualisierte Gewalt in Kirche und Dia-
konie: Evangelischer Kirchenkreis An der Agger ermutigt Be-
troffene, sich zu melden 
Es gab und gibt Grenzverletzungen und Missbrauch in unserer Kirche. 
Das hat die deutschlandweite ForuM-Studie zur „Aufarbeitung von se-
xualisierter Gewalt und anderer Missbrauchsformen in der evangeli-
schen Kirche und Diakonie in Deutschland“ gezeigt.  
 

Wir sind dankbar, dass es diese sehr breite Studie gibt. Es ist die erste 
umfassende, und wissenschaftlichen Standards genügende Studie zu 
diesem Thema. Sie wurde von der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land und der Diakonie in Auftrag gegeben.   
Wissenschaftler haben den Zeitraum von 1946 bis 2020 untersucht - 
nicht nur in Bezug auf Pfarrer und Pfarrerinnen, sondern auch auf An-
gestellte und Ehrenamtliche als beschuldigte Personen. In den Blick 
genommen wurden minderjährige Betroffene. Für die Studie haben 
sich betroffene Personen als Interviewpartner zur Verfügung gestellt.  
Wir sind uns bewusst, dass es über die Ergebnisse hinaus eine hohe 
Dunkelziffer gibt.   
Der rheinische Präses Dr. Thorsten Latzel sagte auf der Landessy-
node: "Junge Menschen, Schutzbefohlene, haben auch in unserer Kir-
che, vor allem in Heimen, Gewalt erleiden müssen, die sie für ihr Leben 
gekennzeichnet haben. Diese Taten widersprechen allem, woran wir 
glauben."  
Wir sagen klar und deutlich: Missbrauch darf nicht sein, darüber darf 
nicht geschwiegen werden. Missbrauch widerspricht allem, woran wir 
als Christen glauben. Jeder einzelne Fall ist ein Fall zu viel. Wir tole-
rieren weder Gewalt noch sexualisierte Gewalt. Wir wollen nicht, dass 
Täter und auch Täterinnen Menschen in der Kirche, in der sie für ihre 
Seele Schutz suchen, missbrauchen. Der Schutz von Kindern, Jugend-
lichen und Schutzbefohlenen hat für uns oberste Priorität. 
 

In unserer Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR) gelten Leitlinien 
zum Umgang mit sexualisierter Gewalt und Missbrauch. Es gibt klare 
Verfahrenswege und Hilfen für Betroffene.  
 

Wir tun präventiv alles, damit solche Taten bei uns nicht vorkommen. 
Unser Schutzkonzept soll sicherstellen, dass vor allem Kinder und Ju-
gendliche in unseren Einrichtungen vor Grenzverletzungen, Übergrif-
fen und Misshandlungen geschützt werden.  
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Haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende werden verpflichtend zum 
Thema "Prävention von sexualisierter Gewalt" geschult. Das Schu-
lungskonzept "hinschauen - helfen - handeln" ist eine Initiative der 
evangelischen Landeskirchen und der Diakonie.  
 

Alle Mitarbeitenden unserer Kirchengemeinde und des Kirchenkreises 
An der Agger sind verpflichtet, ein erweitertes Führungszeugnis vorzu-
legen.   
Das alles kann Grenzverletzungen nicht verhindern.  
 

Anlaufstellen für Betroffene handeln streng vertraulich. 
Wir bitten: Wenn Sie von übergriffigem Verhalten bis hin zu sexuali-
sierter Gewalt betroffen waren, egal, wie lange es her ist, oder wenn 
Sie unsicher sind, wie man in einer Situation reagieren sollte, melden 
Sie sich.  
Der Gummersbacher Verein „nina+nico e.V.“, eine Beratungsstelle für 
sexualisierte Gewalt an Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, ist 
als unabhängige Vertrauensperson zuständig für unseren Kirchenkrei-
ses An der Agger hier im Oberbergischen und im Rhein-Sieg-Kreis.  
Der Verein „Nina+nico“ ist für alle Fälle von sexualisierter Gewalt an-
sprechbar, auch in anderen Zusammenhängen wie Familie, Schule 
oder Sport. (nina-nico.de, vertrauensperson.kirchenkreis@nina-nico. 
de) oder 02261 24792 

Im Kirchenkreis An der Agger gibt es die anerkannte 
psychologische Fachberatungsstelle Haus für Alle in 
Waldbröl für Erziehungs-, Familien-, Ehe- und Le-
bensfragen. Hier finden Sie geschulte Mitarbeiterin-
nen, denen Sie sich anvertrauen können unter Tele-

fon 02291 40 68.  
Im Notfall, wenn Sie einen Vorfall melden möchten oder Fragen haben, 
sind die Mitglieder des Kriseninterventionsteams des Kirchenkreises 
ansprechbar, Den Kontakt finden sie im Internet auf der Homepage 
des Kirchenkreises An der Agger www.ekagger.de oder Sie sprechen 
uns an. Sie können sich auch jederzeit an die Telefonseelsorge Ober-
berg wenden unter 0800 – 111 0 111. Die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter hören zu.  
Für alle Fälle von Gewalt gibt es das Hilfetelefon HELP (Hilfe) unter 
116 016 oder www.hilfetelefon.de. 
Uns ist wichtig: Kirche soll ein Ort des Vertrauens sein.  
 

Die Studie findet sich unter: www.forum-studie.de 

mailto:vertrauensperson.kirchenkreis@nina-nico.%20de
mailto:vertrauensperson.kirchenkreis@nina-nico.%20de
http://www.ekagger.de/
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Gottesdienste  
im April und Mai 
 

Kirche in Drabenderhöhe:  
 

In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
 

 

07.04. 10.00 Uhr Taufe, anschl. Kirchencafé 

14.04. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation, mit Abendmahl,  

  unter Mitwirkung vom Posaunenchor 

21.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KonfirmandInnen, 

  anschl. Kirchencafé 

28.04. 10.00 Uhr Abendmahl 
 

05.05. 10.00 Uhr Taufe, anschl. Kirchencafé 

09.05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt 

  im Gemeindehaus Drabenderhöhe,  

  gemeinsam mit der Kirchengemeinde  

  Marienberghausen 
 

12.05.   10.00 Uhr  

18.05.  14.00 Uhr Taufsamstag 

19.05.  10.00 Uhr Pfingsten, mit Abendmahl 

20.05.  Pfingstwanderung mit Christen für Wiehl in Bielstein 

26.05.  10.00 Uhr Konfirmation 1. Gruppe, mit Abendmahl 

   unter Mitwirkung vom Honteruschor 

02.06.  10.00 Uhr  Konfirmation 2. Gruppe, mit Abendmahl  

   unter Mitwirkung vom Kirchenchor 

 

Gemeindehaus Weiershagen: 
 

In der Regel feiern wir jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr Gottesdienst. 
 

 

14.04.       9.00 Uhr  

28.04.   9.00 Uhr  
 

12.05.   9.00 Uhr  

26.05.             9.00 Uhr  
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Kapelle im Altenheim: 
 

jeweils Freitag um 16.00 Uhr  
Karfreitag um 15.00 Uhr mit Abendmahl 
 
 

 

… zum Kirchencafé  
 

am 07. und 21. April und am 05. Mai nach dem 

Gottesdienst in der Kirche in Drabenderhöhe. 

 

 
 
 

Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc. nach  
Absprache mit Pfr. Ratajek-Greier (Tel. 3880). 
 

 
 

Schulgottesdienst  
am Dienstag, dem 30.04.2024 und 28.05.2024 um 8.20 Uhr in der 
Kirche. 
 

Kindergartengottesdienst 
Kindergartengottesdienst am Freitag, dem 26.04.2024 und dem 
31.05.2024 um 11.30 Uhr im Ev. Kindergarten. 
 

Bibelgesprächskreis 
am Donnerstag, dem 18.04.2024 und 23.05.2024, jeweils um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus Drabenderhöhe. 
 

Kinderbibeltag    
In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 bis 12.00 Uhr für 
Kinder im Alter von 5 - 13 Jahren. Termine: Samstag, 27.04.2024 
und 25.05.2024 
 

Ev. Frauenkreis 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 10.04.2024 und 08.05.2024,  
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in Drabenderhöhe. 
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Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich am Dienstag, jeweils um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Drabenderhöhe. 
 

Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Gemeindehaus Drabenderhöhe.  
Termine: 03.04.2024, 17.04.2024, 15.05.2024 und 29.05.2024 
 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Hauptthema: 
Stricken und Häkeln. Termine: 08.04.2024 und 22.04.2024, sowie am 
06.05.2024. 
  

Ev. Kindergarten ☺☺☺☺☺ 
Spielgruppe, jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr treffen sich 
kleine Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren mit ihren Müttern bzw. Vätern 
im Ev. Kindergarten in Drabenderhöhe zum Spielen, Singen und Er-
zählen. 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Kirchenmusikerin Hanna Groß, Tel.: 707991  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: Werner Sträßer, Tel.: 3889 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn sich ein Ge-
meindeglied im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber     

  zu informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter 22 88. 
 

Goldhochzeit?... /... Diamanthochzeit?  
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten nicht 
bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Besuch des 
Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, dies im Gemeindebüro un-
ter der Tel. Nr.  22 88 anzumelden.  
 



 

  

 

25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Heilige Geist … 

… transportiert etwas von Gott zum Menschen: Leiden-

schaft, Sehnsucht, spirituelle Energie, Glaubenskraft. Im 

Geist ist Gott unter den Menschen gegenwärtig. Im Geist 

erfindet Gott sich neu, macht Gott sich klein, um bei den 

Menschen sein zu können. 
                                                                              Christian Feldmann 
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Unser Presbyterium: 
 

Pfr. Gernot Ratajek-Greier 

Laura Heide 

Carolien Horwath 

Edda Jung 

Hilmar Kranenberg 

Ewald Lang 

Meike Ruhland 

Andrea Ruland 

Werner Scharpel 

Adelheid Scheip 

Krista Schlößer 

Hedda Schuller 
 

Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein.  
                                                                                            (1. Mose 12,2) 
 

 
 
 

 

Impressum: 

Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe 

Redaktion: Pfr. Gernot Ratajek-Greier, Andrea Ruland,  

Sabine Schmidt, Cornelia Stranzenbach 

Satz und Druck: DVS GmbH, Waldbröl 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt: 08. Mai 2023 

Beiträge und/oder Bilder senden Sie bitte an:  

drabenderhoehe@ekir.de 
 
 

 

Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter 
www.evkidra.de oder an unseren Aushängen.  
 

mailto:drabenderhoehe@ekir.de
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Pfarrbüro       -      Cornelia Stranzenbach und Frank Diesem        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Dienstag und Freitag     

Mittwoch

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfarrer 02262 / 3880

Gernot Ratajek-Greier gernot.ratajek-greier@ekir.de

Diakonin 0174 / 59 636 03

Andrea Ruland andrea.ruland@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61      homepage: www.evkigadra.de

Leiterin Sabine Schmidt evkigadrabenderhoehe@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe geschlossen

  9:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 17:00 Uhr

 homepage: www.evkidra.de


